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1. Die Echtheit eines 100,- Scheines 
Frage: Woran erkennt man, daß ein 100,- Schein echt ist ? 
Antworten: Wasserzeichen, Unterschriften, Metallfaden mit 100,- Aufdruck, 
Seriennummer, in der 100 lauter kleine 100, aus dem Gebilde oben links ergibt sich 
vor dem Licht ein D, Lichtreflexionen 
 
Die Bundesbank bringt ständig Änderungen, damit man die echten 100,- Scheine 
von den falschen unterscheiden kann. Das neueste sind die Reflexionen. Fälscher 
können so etwas nicht so schnell nachmachen. 
 
Übertragung : 
Auch bei einem Christen kann man erkennen ob er echt ist, oder nicht. Es gibt ja 
Leute die täuschen ihr Christsein vor, kommen in die Gemeinde schon jahrelang und 
alle denken sie wären Christen, aber trotzdem sind sie nicht echt.  
Woran kann man erkennen, ob ein Christ echt ist, oder nur so tut, also echt aussieht : 
Mt 7,18 Ein guter Baum kann nicht schlechte Früchte bringen, noch <kann> ein fauler Baum gute 

Früchte bringen. 
Joh 13,35 Daran werden alle erkennen, daß ihr meine Jünger seid, wenn ihr Liebe untereinander 

habt. 
Jak 2,17 So ist auch der Glaube, wenn er keine Werke hat, in sich selbst tot. 
Die Frage an uns ist: Sind wir echt oder täuschen wir nur was vor ? 
 
 

2. 100,- Schein ist etwas wert 
Mit diesem Schein, kann ich mir ja bestimmte Sachen kaufen. Es ist zwar nur 
bedrucktes Papier, aber es ist so wertvoll, daß ich etwas dafür bekomme. 
Ich kann z.B. 8 mal ins Kino gehen, oder 100 Tüten Billig - Chips kaufen oder 
Turnschuhe oder 25 Magnums. 
Auch wenn der 100,- Schein eingerissen ist, oder dreckig ist, oder zerknittert, naß 
oder sonst was ist, ist er immer noch 100,- wert. 
 
Übertragung 1: 
Genauso ist jeder Mensch vor Gott wertvoll. Egal wie ich aussehe, wie ich rumlaufe, 
wie ich drauf bin, wo ich herkomme, ich bin vor Gott etwas wert. Gott liebt mich ! 
Auch wenn ich dreckig bin, mich selbst nicht leiden kann, andere mich nicht leiden 
können, Gott liebt mich. Er liebt mich so, daß er bereit war für mich zu sterben. 
 
Das Problem bei Geld ist ja, daß es manchmal den Wert verliert. Im Krieg z.B. konnte 
man sich für 100,- hinterher nur noch ein Brötchen kaufen (Inflation). Oder als 
Deutschland und die DDR wiedervereinigt wurden, wurde das Geld in der DDR 
ungültig, genau so wie als, neue Scheine eingeführt wurden oder wenn bald der 
EURO kommt. Dieser Schein ist dann nichts mehr wert.  
 
Übertragung 2: 
Wir als Menschen verlieren nie den Wert vor Gott. Für Gott sind wir immer wertvoll. 
Manche Christen denken oft, wie kann mich Gott noch lieben, ich habe wieder 
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gesündigt, aber Gott hat mich immer noch lieb, für ihn bin ich immer wertvoll. Ein 
beruhigendes Gefühl. 
 
 

3. 100,- für Blinde 
Wußtet ihr, daß auch wenn es dunkel ist, oder wenn man blind ist, man einen 
Hundertmarkschein erkennen kann ? - Woran ? 
So etwas ist natürlich eine tolle Sache. 
 
Übertragung : 
Wenn wir Christen sind, wollen wir natürlich auch Gottes Willen erkennen. Gott kann 
man aber nun nicht sehen. Wie können wir dann trotzdem seinen Willen erkennen ? 
Dafür gab er uns sein Wort, die Bibel. Wenn wir wissen wollen, was Gott von uns will, 
müssen wir darin lesen, genauso wie ein Blinder den 100,- Schein befühlen muß. 
2Tim 3,16 Alle Schrift ist von Gott eingegeben und nützlich zur Lehre, zur Überführung, zur 

Zurechtweisung, zur Unterweisung in der Gerechtigkeit, 
Ps 119,105 Eine Leuchte für meinen Fuß ist dein Wort, ein Licht für meinen Pfad. 
 
 

4. 100,-  was kriegt Gott? 
Wenn ich euch jetzt den 100,- Schein schenken würde, was sollte man dann Gott 
davon abgeben ? 
Sollte man Gott überhaupt Gott etwas abgeben und wieviel ? 
Wer von euch gibt etwas von seinem Geld Gott ab ? 
 
In der Bibel gibt es da keine festen Regeln. Im AT sollte man Gott 10 % geben, was 
auch heute sicherlich noch eine gute Regel ist, aber das Entscheidende ist : 
Kor 9,7 Jeder <gebe>, wie er sich in seinem Herzen vorgenommen hat: nicht mit Verdruß oder 

aus Zwang, denn einen fröhlichen Geber liebt Gott. 
 

5. Zusammenfassung 
Punkt 1-4 
Bin gespannt wie man das auf einen 100 Euro Schein übertragen kann. Warten wir 
es ab. Jedenfalls verlieren wir nie den Wert vor Gott. 
 


